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Künftige Entgeltregelung auf der Grundlage von DRG’s (Diagnosis Related Groups)

Sehr geehrte Damen und Herren,

jährlich werden ca. 6.000 Kinder mit Fehlbildungen des Herzens und/oder der herznahen Gefäße geboren. Es leben schätzungsweise 120.000 Betroffene mit angeborenen Herzfehlern in Deutschland. Die drei bundesweit tätigen Elternvereinigungen (Bundesverband Herzkranke Kinder e.V. Aachen/ Herzkind e.V. Braunschweig und Kinderherzstiftung in Deutsche Herzstiftung e.V. Frankfurt) vertreten die Interessen dieser Familien und beobachten besorgt die Entwicklungen im Gesundheitssystem, insbesondere das geplante Vergütungssystem nach DRG‘s.

Die endgültige Abbildung in der Kinderkardiologie / – kardiochirurgie auf Basis der bestehenden Berechnungsgrundlagen (ICD 10-Kataloge sowie der neu zu erstellende OPS Version 2.0) wird ab dem  Jahr 2003 verbindlich greifen. Wir appellieren an die Entscheidungsträger, dass der erhöhte Aufwand bei pädiatrischen Patienten sowie die Komplexität und die Vielzahl der verschiedenen Krankheitsbilder von angeborenen Herzfehlern berücksichtigt werden. Zudem  sind die psycho-sozialen Betreuung sowie weitere Komponenten (z.B. Mitaufnahme einer Begleitperson bei stationärem Aufenthalt) von elementarer Bedeutung. 

Bei einer Auswahl von Kliniken wird das derzeitige Kodierungssystem im Jahr 2001(nach) -kalkuliert. Wir halten es für unerlässlich, dass bei der Entscheidungsfindung eine Auswahl der folgenden Kliniken hinzugezogen werden:

· Universitäre Einrichtungen mit eigenständiger Abteilung für Kinderkardiologie/-chirurgie

· Herzzentren mit Maximalversorgung

· Kommunale Krankenhäuser mit einer kinderkardiologischer Versorgung, die den konservativen Teil der Versorgung abdecken

Wir werden als Elternvertretungen die Entwicklung aufmerksam verfolgen, damit eine adäquate Versorgung von Betroffenen mit angeborenen Herzfehlern jeden Lebensalters gewährleistet bleibt bzw. verbessert werden kann. 

Mit freundlichen Grüßen

i.A. Hermine Nock

Bundesverband Herzkranke Kinder e.V.

Verteiler:

· Deutsche Gesellschaft für Pädiatrische Kardiologie

· Deutsche Gesellschaft Herz-, Thorax- und Gefäßchirurgie 

· Deutsche Gesellschaft für Kardiologie

- 
Deutsche Krankenhausgesellschaft

· Spitzenverbände der Gesetzlichen Krankenkassen

· Bundesgesundheitsministerium

· Verband der Privaten Krankenversicherungen

· Bundesärztekammer

· Kassenärztliche Bundesvereinigung

· Deutscher Pflegerat

· AWMF

· Berufsverband Kinderärzte und Jugendmedizin Deutschland e.V.

· BKK (Berufsverband für Kinderkrankenschwestern und Kinderkrankenpfleger e.V.)

· GKinD

· Weitere Interessenverbände der Pädiatrie (Kindernetzwerk e.V., BAKUK e.V. usw.)

· Presse

